
    

Die Österreichische Fachhochschul-Konferenz, 

die FHWien der WKW und 

Transparency International – Austrian Chapter 

laden ein zum Workshop 

 

Antikorruptionsmethoden im Hochschulsektor 
 

30. Oktober 2018 

10:00 – 13:00 Uhr 

FHWien der WKW 

Raum B102 

Währinger Gürtel 97 

1180 Wien 

 
Transparency International – Austrian Chapter (TI-AC) hat am 26.09. den Bericht zur Vorstudie zu 

Drittmitteln an österreichischen Hochschulen veröffentlicht. Die dem Bericht zugrundeliegende 

Vorstudie wurde von der TI-AC Arbeitsgruppe „Academic Governance“ konzipiert und befasst sich 

mit Formen von Korruption und Interessenskonflikten, die an Hochschulen im Kontext von 

Drittmittel-Kooperationen und darüber hinaus auftreten können. Die Ergebnisse der teilnehmenden 

Hochschulen zeigen, dass diese in vielen Bereichen bereits sinnvolle Strukturen nach höchsten 

internationalen Standards entwickelt haben und anwenden. Trotzdem gibt es noch viele Bereiche, 

wo eine Mehrheit der teilnehmenden Hochschulen (noch) keine ausreichenden Maßnahmen und 

Instrumente einsetzt, um Korruptionsrisken zu minimieren.  

 

Der Workshop „Antikorruptionsmethoden im Hochschulsektor“ soll einen Beitrag dazu leisten, die 

Transparenz und Integrität österreichischer Hochschulen weiter zu verbessern. Dazu werden 

mögliche Konfliktbereiche thematisiert und entsprechende Lösungsansätze, insbesondere in Form 

von geeigneten Transparenz-Instrumenten, gemeinsam erörtert. Mit Dipl.-Verww. Sven Friese 

M.P.A., dem Compliance Beauftragten der Max-Planck-Gesellschaft, konnte ein internationaler 

Experte gewonnen werden, der aus der Praxis seiner Organisation berichten wird. 

 

Der Workshop ist kostenlos und richtet sich primär an EntscheidungsträgerInnen an allen 

Hochschularten und außeruniversitären Forschungseinrichtungen. 

 

 

Anmeldung bis zum 20.10.2018 an: 

Transparency International – Austrian Chapter 

E-Mail: office@ti-austria.at 

Telefon: 01 960 760 

https://www.ti-austria.at/wp-content/uploads/2018/09/1.1.1-U_TI-AC_Bildungswesen-Hochschulwatch_Analysebericht_FINAL.pdf
mailto:office@ti-austria.at


    

Programm  

 

    
10:00  Begrüßung und Einleitung  

   

FH-Prof. Dr. Markus Scholz 

Leiter des Center for Corporate Governance and Business Ethics, FHWien 

der WKW 

 Leiter der TI-AC Arbeitsgruppe Academic Governance 

Mag. Simon Büchler 

Office und Project Manager von Transparency International – Austrian 

Chapter 

 

10:30 Impulsreferat: Compliance Praxis in der Max-Planck-Gesellschaft 

 

Dipl.-Verww. Sven Friese M.P.A. 

Compliance Beauftragter der Max-Planck-Gesellschaft 

 

12:00 Gruppenarbeit: Die wichtigsten Instrumente zur Korruptionsvermeidung 

 

In institutsübergreifenden Gruppen von 4-5 Personen wird ein gemeinsames 

Statement mit den wichtigsten Instrumenten zur Korruptionsvermeidung 

ausgearbeitet, welche aus Sicht der GruppenteilnehmerInnen an österreichischen 

Hochschulen etabliert sein sollten. Anschließend werden die Ergebnisse dem 

Plenum präsentiert. 

 

13:00  Ende   


